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Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr & Rettungsdienst Notruf ................................................... 112
Polizei Notruf  ..................................................................................... 110
Störungsannahme Strom: .......................................... Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................. Tel. 0800/3124000

Bürgerbus Baumholder
Kostenlose Abholung an der Haustür.
Der Telefondienst ist immer montags von 14.-15.00 Uhr unter 06783-
8181 erreichbar.
Gefahren wird immer am Dienstag und jeweils am Donnerstag.
1. Donnerstag nach Kusel
2. Donnerstag nach Birkenfeld
3. Donnerstag nach Idar - Oberstein
4. Donnerstag erneut VG Baumholder
Ihr Bürgerbusteam der VG Baumholder

Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz
Kontakte AA
Manfred, Tel.  .........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe Birkenfeld e.V.
Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Scherer W.  .....................................................................  0151/54193621
Schneider L.  ....................................................................  0173/3012002

Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994

Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld
Kontakt:
1. Vorsitzender Stefan Litz  ................................................ 06789/970383
2. Vorsitzende Ilona Bernarding ........................................ 06782/887644

Fibromyalgie Gesprächskreis
Das Gruppentreffen findet vorläufig am 1. Freitag im Monat ab 16 Uhr in 
der Gaststätte der Stadthalle Birkenfeld statt.
Kontakt: Claudia Cöster  ....................................................... 06783/7287
Ilona Bernarding  ............................................................... 06782/887644
Stefan Litz  ........................................................................ 06789/970383

Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen
Treffen:
Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim Rat-
haus). Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhanden) 
mitbringen. Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen und 
Trinken mitbringen.
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ................. Tel. 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld. Diese findet mittwochs, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt.
Ansprechpartnerin: Petra Schäfer .................................Tel. 06782/1281
vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19.00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben.
Ansprechpartner: Gabi Klensch .......................................  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ........... Telefon 06855/825

Selbsthilfegruppe Birkenfeld der Alzheimer-Gesell-
schaft Rheinland-Pfalz

trifft sich jeden 3. Donnerstag im Monat von 15:00 – 17:00 Uhr.
Wir sind eine offene Gruppe und jeder ist willkommen reinzuschauen.
Ansprechpartner:
Susanne Saar ........................................................................ 06783/7880

BBereitschaftsdiensteereitschaftsdienste
Wasserversorgung ...................................................... Tel. 06783-189777
Abwasserbeseitigung ................................................. Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ...............................................0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ............................................................312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftspraxis Birkenfeld/Baumholder/
Hermeskeil und Morbach-Thalfang

Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
MO, DI und DO 19:00 Uhr bis 23.00 Uhr
MI 14:00 Uhr – 23.00 Uhr
FR 14:00 Uhr – 23.00 Uhr
SA und SO von 9.00 bis 23.00 Uhr
und ebenfalls an Feiertzagen von 9.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Feiertags vom Vorabend des Feiertags, 18:00 Uhr, bis zum Folgewerk-
tag, 07:00 Uhr
Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder die Zeit zwi-
schen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereitschaft mit 
wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst übernimmt, 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-
5-258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für 
Mayen) und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 
€/Min.)
Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleitzahl des 
aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann werden 
drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal wieder-
holt. Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgenden Tag 
um 08.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internetseite der 
Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist ein für 
jedermann abrufbarer Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe der 
Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten Apotheken 
anzeigt.

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

KFZ-Meisterbetrieb • Mietwagen
Abschleppdienst • Vollautom. Waschanlage

Berschweilerstraße 9 • BAUMHOLDER • Tel.: (06783) 3031 + 30 32

GmbH & Co. KG

Bahnhofstr. 41
55774 Baumholder
Telefon 06783-5345
Fax: 06783-5355

Westrich Garage
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der Verbandsgemeinde Baumholderder Verbandsgemeinde Baumholder
und der Ortsgemeindenund der Ortsgemeinden

Öffentliche BekanntmachungenÖffentliche Bekanntmachungen

Amtlicher Teil
Die auf die einzelnen Teilnehmer entfallenden Beiträge sind in einer 
Beitragsliste festgesetzt, welche beim Vorsitzenden der Teilnehmerge-
meinschaft zur Einsichtnahme für die Teilnehmer offen liegt. Beitragsbe-
scheide, aus denen die zu leistenden Beiträge ersichtlich sind, werden 
durch den Verband der Teilnehmergemeinschaften in Kürze zugestellt. 
Zeitgleich erfolgt die Abwicklung der Ausgleiche- und Entschädigungen.
Bei Miteigentümern zur gesamten Hand - z.B. Erbengemeinschaft - wird 
i.d.R. nur einer der Miteigentümer zur Zahlung aufgefordert; es ist dann 
seine Sache, Erstattung von den anderen Miteigentümern zu verlangen. 
Miteigentümer nach Bruchteilen dagegen erhalten i.d.R. jeder einen 
Beitragsbescheid nach Maßgabe seiner Bruchteile. Ehepaare erhalten 
i.d.R. nur einen Bescheid.
Zahlungen sind nach Zugang des Bescheids auf das Verbundkonto des 
Verbandes der Teilnehmergemeinschaften IBAN DE16 5479 0000 0000 
0007 79 BIC GENODE61SPE bei der Voba Kur- und Rheinpfalz unter 
Angabe der auf dem Beitragsbescheid angegebenen Legitimationsnum-
mer (Leg.Nr.) zu leisten.
Die Teilnehmer werden hiermit aufgefordert, ihrer Leistungspflicht pünkt-
lich nachzukommen, da die Gewährung der Beihilfen aus öffentlichen 
Mitteln von der Aufbringung der erforderlichen Eigenleistung abhängig 
ist. Es wird darauf hingewiesen, dass die Beitragspflicht als öffentliche 
Last auf den am Vereinfachten Flurbereinigungsverfahren teilnehmen-
den Grundstücken ruht (§ 20 FlurbG) und dass bei Leistungsverzug die 
Einziehung durch Zwangsvollstreckungsmaßnahmen erfolgen kann (§ 
136 FlurbG).

Der Vorsitzende des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft
gez. Armin Henn

Bekanntmachung
zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der 

Verbandsgemeinde Baumholder
Sitzungsdatum: Donnerstag, den 12.01.2023
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Sitzungssaal der VGV
Ort: Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Umsetzung des Landesarchivgesetzes
2. Personalangelegenheit
3. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Ignatius Forster
Beigeordneter

Hinweis zur Ablesung  
der Wasserzählerstände

Die Verbandsgemeindewerke weisen nochmals darauf hin, dass die 
Stände der Wasserzähler auch über das Internet an uns übermittelt wer-
den können.
Nach Eingabe der Internetadresse (www.vgv-baumholder.de) können 
Sie mit der Ihnen mitgeteilten Zugangsnummer Ihre Zählerdaten einge-
ben.
Wer über die technische Möglichkeit verfügt, den QR-Code im Schrei-
ben zu scannen, gelangt direkt zum Anmeldeportal.
Schon jetzt vielen Dank für Ihre Mithilfe.

55774 Baumholder, im Januar 2023
Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder

Verbandsgemeindewerke
gez. Christoph Donie, Werkleiter

Öffentliche Bekanntmachung
Hebung von Beiträgen zu den Kosten der Vereinfach-
ten Flurbereinigung Berschweiler-Dorf und Abwick-

lung der Ausgleiche und Entschädigungen
Nach § 19 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert durch 
Artikel 17 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794) sind die 
Beiträge zu den Kosten der Vereinfachten Flurbereinigung nach einem 
von der Flurbereinigungsbehörde zu bestimmenden Beitragsmaßstab zu 
heben. Eine Vorschusshebung wurde nicht durchgeführt.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft des Vereinfachten Flurbereini-
gungsverfahrens Berschweiler-Dorf hat gem. § 19 Abs. 1 FlurbG in einer 
Sitzung am01.09.2022beschlossen:
Zur Deckung der entstehenden Ausführungskosten wurden Beiträge 
nach folgendem Maßstab beschlossen:
• Flurstücke werden mit einem Beitrag von 28,20 € pro Flurstück ver-

anlagt.
• Flurstücke mit Gebäuden werden mit dem doppelten Beitrag ver-

anlagt.
• Flurstücke für Kreis- und Landstraße werden mit einem Flächenbei-

trag von 0,03 € pro m² veranlagt.
• Um offensichtliche und unbillige Härten zu vermeiden, werden kleine 

Flurstücke bis 50 m² ganz und Flurstücke mit Gebäuden zu 50% 
beitragsfrei gestellt. Flurstücke mit einer Fläche 51-125 m² erhalten 
eine Befreiung von 30 %.

• Beitragsfrei sind die Gewässerflurstücke der ONr. 50.00 und Flurstü-
cke die aus vermessungstechnischen Gründen zugezogen wurden. 
Nicht erschließbare Flurstücke werden zu 30% beitragsfrei gestellt.

Öffentliche Bekanntmachung gem. § 66 Abs. 3 S. 1 Kommunalwahlordnung RP (KWO)

Folgende Personen sind seit der Kommunalwahl 2019 in den jeweiligen Räten / Ausschüssen nachgerückt:

VI. Änderung

Gremium Mandat Ersatzperson (Nachrücker) ursprünglich gewählte Person Fraktion Anmerkung

Ausschuss für Jugend und Sport Baumholder Ausschussmitglied Decker, Lukas Berndt, Steven Dennis SPD Wegzug aus der Stadt Baumholder

Gemeinderat Heimbach Ratsmitglied Krummenauer, Thomas Nolde, Hans CDU Mandatsniederlegung

Gemeinderat Rohrbach Ratsmitglied Werle, Franz Burkhard Whitson, Katja Mandatsniederlegung

Rechnungsprüfungsausschuss Ruschberg Stv. Ausschussmitglied Jungbluth, Mathias Stefan Mosmann, Bernd Norbert verstorben

Bau- und Liegenschaftsausschuss Ruschberg Stv. Ausschussmitglied Schultheiß, Jörg Gerhard Keller, Harald FWG Ruschberg e.V. Mandatsniederlegung

Ausschuss für Jugend, Senioren und Soziales Ruschberg Ausschussmitglied Martini, Gerold Schmitt, Wolfgang Anton Bürgerliste Ruschberg e.V. Mandatsniederlegung

Ausschuss für Jugend, Senioren und Soziales Ruschberg Stv. Ausschussmitglied Feldbauer, Niklas Martini, Gerold Bürgerliste Ruschberg e.V. Wahl zum Ausschussmitglied
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Sitzung des Schulträgerausschusses der 
Verbandsgemeinde Baumholder 

am 05.12.2022
Die Sitzung war öffentlich.

TOP 1. Sachstand zur Erweiterung der Grundschule Heimbach
Seit Mai 2019 wird über die Notwendigkeit einer Erweiterung der GS 
Heimbach auf Grund der Digitalisierung in Grundschulen und zur 
Umsetzung des Schulkonzepts diskutiert und beraten. Im Rahmen der 
Bauausschusssitzung vom 17.09.2020 wurde die Notwendigkeit der 
Erweiterung durch die Schulleiterin Frau Tina Hebel erläutert und Fragen 
ausführlich beantwortet. Daraufhin wurde der Entwurfsplanung einstim-
mig zugestimmt. In der Folgezeit hat sich aber herausgestellt, dass sich 
das beauftragte Architekturbüro verrechnete und die Kostenkalkulation 
somit um ca. 50.000,- € anstieg.
Dem Verbandsgemeinderat wurde in seiner Sitzung am 26.04.2022 die 
Schülerzahlenprognose, eine Übersicht über die Wohnorte der Schüle-
rinnen und Schüler der jeweiligen Grundschule und über die Klassen-
stufen und der vorhandenen Klassen- und Unterrichtsräume vorgestellt. 
Dies erfolgte auf Grund eines Antrags der Fraktion der FWG Dr. Nagel. 
Sodann wurden die Zahlen im Verbandsgemeinderat besprochen und in 
diesem Zusammenhang über die Notwendigkeit einer Erweiterung der 
Grundschule Heimbach diskutiert.
Der Fraktionssprecher der FWG-Fraktion Dr. Nagel stellte in der Sitzung 
des VG-Rates den Antrag, dass ein Wechsel des Schulbezirks für die 
Kinder der Ortsgemeinden Frauenberg, Reichenbach und Ruschberg 
von der Grundschule Heimbach zur Grundschule Westrich zum Schul-
jahr 2022/2023 beraten wird. Die Grundschule Heimbach sei nicht für 
eine Zweizügigkeit konzipiert und durch den Wechsel der Kinder der o. 
a. Ortsgemeinden ergäbe sich Raum zur Umsetzung der digitalen Vor-
haben.
Zwischenzeitlich wurde der Antrag, nachdem in der Sitzung vom 
26.04.2022 deutlich wurde, dass die Gegebenheiten eine Zweizügigkeit 
problemlos ermöglichen, vom Fraktionssprecher der FWG-Fraktion Dr. 
Nagel zurückgezogen.
Die CDU-Fraktion und die FWG-Westrich beantragten mit Schreiben 
vom 02.05.2022 die Prüfung der Nutzung des Dachgeschosses der 
Grundschule als Klassen- bzw. EDV-Raum. Die Prüfung ergab, dass der 
Ausbau des Dachgeschosses für den vorgesehenen Zweck auf Grund 
der statischen Gegebenheiten nicht möglich ist und ein Antrag auf 
Nutzungsänderung nicht genehmigungsfähig ist. Somit scheidet diese 
Möglichkeit aus.
Verbleiben die beiden bisher bereits diskutierten Alternativen eines Mas-
sivanbaus und einer Containerlösung.
Der Massivanbau wurde bereits in der o. a. Bauausschusssitzung vor-
gestellt und die Kosten belaufen sich nach einer aktuell durchgeführten 
Kostenschätzung bei ca. 516.000,- €. Eine Containerlösung mit Dach-
verbindung zum Bestandsgebäude und Verkleidung der Container kos-
tet ca. 300.000,- €.
Der Verbandsgemeinderat hat sich nunmehr in seiner Sitzung am 
17.11.2022 für den Anbau mit Containern ausgesprochen.
Im weiteren Verfahren wird die Planung dem Ausschuss für Wirtschaft, 
Tourismus und Bauwesen vorgestellt und dort die weitere Vorgehens-
weise besprochen und festgelegt.
Herr Donie, Fachbereichsleiter 3, erläutert, dass zunächst geprüft wird 
welches Planungsbüro die Aufgabe erfüllen kann. Bei normalem Verlauf 
müsste der Anbau bis Ende 2023 bezugsfertig sein.
Beschluss:
Ein Beschluss erfolgt zu diesem Tagesordnungspunkt nicht. Er dient 
lediglich der Information.

TOP 2. Planung Neugestaltung Schulhof der Grundschule West-
rich

Im Mai 2019 befasste sich der Bauausschuss erstmals mit der Neuge-
staltung des Schulhofs der GS Westrich. Der Wunsch und die Notwen-
digkeit einer Neugestaltung bestand schon länger. Beschlossen wurden 
in der Sitzung die Beauftragung eines Planungsbüros für die Leistungs-
phasen 1 und 2.
Im Januar 2020 wurde dann durch den Bauausschuss die Erteilung des 
Planungsauftrags für die Leistungsphasen 3 und 4 beschlossen.
Es fanden in der Folgezeit mehrere Besprechungen mit dem Planungs-
büro, der Schulleitung, Lehrkräften und Vertretern der Verwaltung statt.
Der beigefügte Plan der Firma BBP verdeutlicht die derzeitige Planung 
zur Neugestaltung des Schulhofs der GS Westrich.
Die Planung wurde im Kollegium, der Elternvertretung und den Schüle-
rinnen und Schülern vorgestellt, besprochen und entspricht letztendlich 
den Wünschen der Schule, Eltern sowie Schülerinnen und Schülern.
Bei vollständiger Umsetzung der Planung belaufen sich die Kosten der-
zeit bei rd. 500.000,- €.
Im Rahmen der Sitzung des Verbandsgemeinderates am 26.04.2022 
stellte ein Ratsmitglied den Antrag, die Sanierung des Schulhofes der 

GS Westrich nochmal zu überdenken und zu diskutieren. Mittlerweile 
wurde der Antrag zurückgezogen und die Maßnahme kann weitergeführt 
werden.
Derzeit werden die Planungen durch die Fachabteilung der Verwaltung 
weiter betrieben und im Jahr 2023 sollen die ersten baulichen Maßnah-
men in Angriff genommen werden.
Der Verbandsgemeinderat hat in seiner Sitzung vom 17.11.2022 
beschlossen, dass die Planung/Neugestaltung des Schulhofs der 
Grundschule zunächst im Schulträgerausschuss und Ausschuss für 
Wirtschaft, Tourismus und Bauwesen vorberaten werden soll.
Frau Michel, Fachbereich 3 Bauwesen, stellte die Neugestaltung des 
Schulhofs anhand der BBP-Planung vor.
Im Rahmen der anschließenden Diskussion wurde zunächst von den 
Ausschussmitgliedern die fehlende Ausschussarbeit kritisiert. Dieser 
Kritik schloss sich auch der Erste Beigeordnete und heutige Vorsit-
zende an. Der Schulträgerausschuss tagte nun das erste Mal überhaupt 
in dieser Legislaturperiode. Die heutigen Tagesordnungspunkte wur-
den bereits in anderen Gremien der Verbandsgemeinde bzw. Schu-
len besprochen und der Schulträgerausschuss bekommt jetzt erst die 
Unterlagen zur Beratung vorgestellt. Das muss sich künftig ändern und 
der Ausschuss ist vorab mit ein zu beziehen.
Auch sprachen sich die Ausschussmitglieder für eine Gleichbehandlung 
beider Grundschulen aus. Beide Grundschulen müssen für die Schü-
lerinnen und Schüler gut aufgestellt sein und die entsprechenden Gel-
der sind im jeweiligen Haushalt bereit zu stellen. Zumal es sich um eine 
Pflichtaufgabe der Verbandsgemeinde handelt.
Bei der weiteren Planung sollte evtl. auch an eine Einfriedung des Schul-
hofes gedacht werden. Ob dies jedoch Unberechtigte davon abhält den 
Schulhof in den Abendstunden zu betreten wurde bezweifelt. Eine bes-
sere Ausleuchtung des Schulhofes sei zunächst zu favorisieren.
Darüber hinaus soll ein Sanierungs- Investitionsplan für beide Grund-
schulen erstellt werden.
Beschluss:
Der Ausschuss unterstützt den Vorentwurf, der in der Sitzung vorgestellt 
wurde und empfiehlt die Vergabe der Leistungsphasen 5 - 9.
Für die Zukunft muss eine intensive Beteiligung des Ausschusses statt-
finden.
In der nächsten Sitzung des Schulträgerausschusses soll ein Investiti-
onsplan für anstehende Maßnahmen an beiden Grundschulen beraten 
werden.

TOP 3. Sachstand Umbau des Fachbaus der ehemaligen Haupt-
schule zur Mensa

Die Kinder der Ganztagsbetreuung und der nachschulischen Betreuung 
an der Grundschule Westrich nutzen bisher das Nebengebäude des 
Jugendzentrums als Mensa. Ursprünglich war dort die Mensa der ehe-
maligen RS+. Es hat sich aber im Laufe der Zeit herausgestellt, dass die 
dortige Nutzung für die Grundschule zu erheblichen organisatorischen 
Mehraufwendungen führt. Auch aus sicherheitstechnischer Sicht hat 
sich die Nutzung des Nebengebäudes als sehr schwierig herausgestellt. 
Die Kinder müssen von Betreuungspersonal an der Grundschule abge-
holt und nach dem Essen wieder zurückgebracht werden.
Da der Computerraum der ehemaligen Hauptschule nicht mehr genutzt 
wurde und die Räumlichkeiten ebenerdig zu erreichen sind, wurde hier 
die Einrichtung einer Mensa geplant und nunmehr auch umgesetzt.
Zunächst wurde mit dem Zuschuss von Landesmittel kalkuliert und 
geplant. Jedoch wurde dann das Bundesprogramm mit einer erheblich 
höheren Förderung aufgelegt.
Im Februar 2021 stellte die Verbandsgemeindeverwaltung einen Antrag 
auf Förderung von Investitionen zu beschleunigten Infrastrukturausga-
ben der Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder für die Grundschule 
Westrich Baumholder. Voraussetzung war, dass die Mittel bis 31.12.2021 
verausgabt werden mussten.
Der Bewilligungsbescheid der ADD über die Förderung in Höhe von 
162.500,- € bei Ausgaben von 261.109,46 € (davon 232.214,80 € 
zuwendungsfähig) erfolgte im Mai 2021.
Nunmehr sind die Arbeiten in den Räumlichkeiten abgeschlossen und 
der Rettungsturm zur Nutzung der Räumlichkeiten im OG für die nach-
schulische Betreuung abgeschlossen. Der Umzug ist in den Sommerfe-
rien erfolgt.
Die Gesamtkosten haben sich auf 178.317,13 € reduziert und somit 
auch die Zuwendung (70%) auf 124.821,00 €.
Beschluss:
Ein Beschluss erfolgt zu diesem Tagesordnungspunkt nicht. Er dient 
lediglich zur Information.

TOP 4. Sachstand Digitalpakt Schule I bis IV
Der Digitalpakt Schule ist am 17. Mai 2019 in Kraft getreten. Zunächst 
ging es um die Förderung der digitalen Infrastruktur und gilt bis Ende 
2024. Unter anderem die Coronapandemie hat dann jedoch dazu 
geführt, dass der Digitalpakt Schule mittlerweile aus vier Teilen besteht.
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Der Digitalpakt Schulen Teil I ist der ursprüngliche Teil. Hierbei geht es um 
die Förderung der Herstellung der digitalen Infrastruktur (digitale Vernet-
zung, Schulserver, drahtlose Netzzugänge) in den Grundschulen. Sollten 
dann noch Mittel vorhanden sein, können diese in Beamer, Displays, 
Laptops, Tablets usw. investiert werden. Es waren sehr umfangreiche 
Anträge zu stellen. Diese Anträge für Mittel aus dem Digitalpakt I wurden 
von der Verwaltung am 01.03.2022 bei der Investitions- und Struktur-
bank RLP gestellt. Die Anträge wurden mit Zuwendungsbescheid vom 
07.06.2022 genehmigt und die Förderung beträgt insgesamt 133.363,- € 
plus einem 10%igen Eigenanteil der VG i. H. v. 14.818,- €, gesamt somit 
148.454,- €. Davon entfallen auf die GS Heimbach rd. 54.756,- € und auf 
die GS Westrich 89.425,- €.
In den Herbstferien wurden die Arbeiten durch die Firmen K&K Multime-
dia und NETSit GmbH begonnen und mittlerweile abgeschlossen. Die 
Schlussrechnungen liegen noch nicht vor, sodann erfolgt Mittelabruf. 
Die Verwendungsnachweise sind bis 31.03.2025 der Investitions- und 
Strukturbank RLP vorzulegen.
Corona geschuldet legte der Bund in 06/2020 ein Sofortausstattungs-
programm für mobile Endgeräte auf, den sog. Digitalpakt Schule II.
Die VG erhielt daraus 16.662,- € und davon die GS Westrich 13.029,- 
und die GS Heimbach 3.633,- €. Die mobilen Endgeräte wurden ent-
sprechend den Anforderungen der Grundschulen beschafft und mit der 
Investitions- und Strukturbank RLP abgerechnet.
Im November 2020 folgte mit der Zusatz-Verwaltungsvereinbarung 
„Administration“ der Digitalpakt III. Hiermit sollen die Schulträger im 
Bereich der Administration und Wartung digitaler Infrastrukturen unter-
stützt werden. Die Verbandsgemeinde erhält hieraus 3.190,- € bis zum 
Schuljahr 2024/2025.
Zuletzt erfolgte i. R. d. Digitalpakts IV die Zuwendung von Mitteln für 
die Beschaffung von mobilen Leihgeräten für Lehrkräfte in Höhe von 
15.065,03 € für insgesamt 24 hauptamtliche Lehrkräfte.
Die Supportkosten belaufen sich derzeit, inklusive der Lehrerleihgeräte, 
für beide Grundschulen auf insgesamt 7.479,- €.
Beschluss:
Ein Beschluss erfolgt zu diesem Tagesordnungspunkt nicht. Er dient 
lediglich der Information.

TOP 5. Schülerzahlenprognose der Grundschulen Westrich und 
Heimbach

In den Anlagen zu diesem Tagesordnungspunkt sind die Übersicht der 
Schülerzahlenprognose der beiden Grundschule bis zum Schuljahr 
2027/2028. Diese geben einen derzeitigen Überblick der Weiterentwick-
lung der beiden Grundschulen. Ferner ist eine Übersicht der Aufteilung 
nach Wohnorten und nach Klassenstufen der Schülerinnen und Schüler 
für das Schuljahr 2021/2022 sowie über die vorhandenen Klassen- und 
Unterrichtsräume beigefügt.
Die Übersichten wurden den Mitgliedern des Verbandsgemeinderates in 
der Sitzung vom 26.04.2022 vorgestellt.
Beschluss:
Ein Beschluss erfolgt zu diesem Tagesordnungspunkt nicht. Er dient 
lediglich der Information.

Nachrichten anderer Behörden

Jobcenter – aktuell
Bürgergeld ab 01.01.2023 -  

Geldleistungen II - Karenzzeiten
Das Bürgergeld bietet mehr Sicherheit und gewährt Karenzzeiten.
Die Angemessenheit der Wohnung wird erst nach 12 Monaten (Karenz-
zeit) Bürgergeldbezug überprüft. Die Heizkosten werden dagegen nur im 
angemessenen Umfang gewährt, um auf einen sparsamen Umgang mit 
Energie hinzuwirken.
Beim Vermögen bleiben während der Karenzzeit, 40.000 Euro für die 
erste Person der Bedarfsgemeinschaft unberücksichtigt. Für jede wei-
tere Person bleiben 15.000 Euro unangetastet.
Nach Ablauf der 12 Monate gilt die Vermögensgrenze von 15.000 Euro 
für jedes Mitglied der Bedarfsgemeinschaft.
Das Jobcenter erreichen Sie Montag bis Freitag in der Zeit von 08:00 
Uhr bis 18:00 Uhr unter den Rufnummern 06781 - 56850 oder 06782 
- 99300.
Digital einfach - Jobcenter.digital

Ende des amtlichen Teils

BBereitschaftsdiensteereitschaftsdienste
Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Gesundheitsamtes

Idar-Oberstein
Der Sozialpsychiatrische Dienst (SPDI) des Gesundheitsamtes Idar-
Oberstein bietet psychisch kranken Menschen oder Menschen in Kri-
sensituationen und deren Angehörigen Unterstützung, Beratung und 
Vernetzung an.
Das Beratungsangebot ist kostenlos und freiwillig. Die Gespräche sind 
vertraulich und unterliegen der Schweigepflicht. Sie finden im Gesund-
heitsamt statt oder können bei Bedarf auch in der Wohnung geführt wer-
den. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch unter 06781/2008-0.

Selbsthilfe Team Schlafapnoe Idar-Oberstein und 
Umgebung

Informationen über Schlafmüdigkeit am Tag, Sekundenschlaf am Steuer, 
Schnarchen und gefährliche Atemaussetzer.
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr
Info-Tel.: ............................................................................. 06784/980034

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 14.30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung. Menschen mit Darm-
krebs, künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und 
Interessierte sind eingeladen.
Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 06788/829 sowie im 
Internet unter: www.ilco.de

Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück
Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19.00 Uhr, im Gesundheitsamt St. Wendel, Ein-
gang hinten im Hof. Mehr Infos unter www.burnout-selbsthilfegruppe.de

AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: .................................................................................. 0651/97044-0
Fax: .................................................................................. 0651/97044-12

Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Men-
schen, die Fragen zu AIDS haben:  ....................................... 0651/19411
Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag ...................................  09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ......................................................................  09.00 - 19.00 Uhr
Freitag .........................................................................  09.00 - 13.00 Uhr

Weisser Ring Opferhilfe
Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  .............................................Tel. 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ................................................................  116006

Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ................................................ Tel. 06782-15300

Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-
ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Dro-
genberatung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld ...........................................................Tel. 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  ...................................................................... 8.30 - 16.00 Uhr
Fr.: .........................................................................  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung.

Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: ...................................................................................... 0671/44515
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1. Vorsitzende: Walburga Frick ....................................... Tel. 06855/6739
2. Vorsitzende: Christa Gerhard ......................................Tel. 06782/3609
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Stefan-Morsch-Stiftung - Hilfe für Leukämie- und 
Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands. Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen.
Infos unter: 06782/99330, www.stefan-morsch-stiftung.de oder info@
stefan-morsch-stiftung.de

Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Obere Nahe

Sie erreichen uns:
Zentrale Wasenstraße 21  Tel. 06781/5163500
Suchtberatung Pappelstraße 1  Tel. 06781/5163560
Schuldnerberatung Pappelstraße 3  Tel.06781/5163530
www.diakonie.obere-nahe.de.................................Fax: 06781 -5163529
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Gesetzliche Betreuungen, 
Suchtberatung, Kurvermittlung, Soziale Servicestelle. Die Beratung ist 
vertraulich und kostenlos.

Ambulanter Hospiz- und Palliativ- Beratungsdienst „ 
Obere Nahe“

Beratung und Hilfe Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen, 
Information zur Patientenverfügung, Trauercafé
Nähere Informationen unter Tel: 06781/5091170 sowie im Internet unter 
www.hospizdienst-obere-nahe.de
 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation Baumholder/Birkenfeld e.V.
Ambulante Pflege

Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen.

Kulturzentrum Goldener Engel
Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 – 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140
Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Dienstags von 16:30 bis 18:30 Uhr
Samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043952

Spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV):
Rufbereitschaft: 0151-23970195
Büro: 06783-18260

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Pfarrei Heide Westrich St. Franziskus
Katholische Gottesdienste

Samstag, 07.01.,
Baumholder 17.30 Uhr Messfeier
Sonntag, 08.01.,
Weiersbach 09.30 Uhr Messfeier
Rückweiler 11.00 Uhr Wortgottesfeier

Ev. Kirchengemeinde Westrich-Nahe
Gottesdienste und Termine

Sonntag, 15.01.2023
9 Uhr Gottesdienst, Ev. Kirche Reichenbach,
10.30 Uhr Gottesdienst, Ev. Kirche Berglangenbach,
Mittwoch, 18.01.2023
10 Uhr Gottesdienst, Altenhilfezentrum Freisen
Tafel: Mittwochs 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr Kath. Pfarrheim
Pflegestützpunkt: Mittwochs ab 14.00 Uhr Sprechstunde Ev. Pfarr-
haus, Tel.: 06782-9848612
Sprechstunde Diakonisches Werk: Donnerstags von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr, Tel.: 06781-5163500
Babytreff: 03.02.2023, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr Ev. Kirche Baumholder

Freireligiöse Gemeinde Idar-Oberstein 
K.d.ö.R.
Erzählcafé

„Herrgottsakrament - wie Religion unsere Sprache beeinflusst“
Freitag, 13. Januar, 15 Uhr
Mainzerstr. 171, 55743 Idar-Oberstein
Am Freitag, den 13. Januar 2023 um 15 Uhr dreht sich unter dem Motto 
„Herrgottsakrament“ bei uns im Erzählcafé alles um den Einfluss von 
Religion auf unsere Sprache. Gemeinsam gehen wir einigen Sprichwör-
tern auf den Grund. Mitglieder und Interessierte sind herzlich willkom-
men!
Neu im Programm: Der Spieleabend
Am jeweils 3. Mittwoch im Monat von 18 bis 21 Uhr wollen wir zusam-
men knobeln und die Würfel fliegen lassen und ganz nebenbei neue 
Leute kennen lernen und nette Gespräche führen.
Los geht es am 18. Januar mit einem Pub Quiz und weiteren Quizfra-
gen. Mitglieder und Interessierte sind herzlich willkommen!

Neuapostolische Kirche, 
Gemeinde Baumholder

In der Schwärzgrub 27
Mittwoch, 11.01.23
19.30 Uhr Gottesdienst in Idar-Oberstein, Hauptstr. 152
Sonntag, 15.01.23
10.00 Uhr Gottesdienst in Baumholder

VerbandsgemeindeVerbandsgemeinde

Wir stellen ein...
Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder

In unserem Kindergarten in Ruschberg ist ab sofort die 
Stelle

einer/s sozialpädagogische/n Assistentin/en
bzw. Kinderpfleger/in (m/w/d)

zu besetzen.
Es handelt sich um eine im Rahmen einer Mutter-
schutzvertretung für zunächst bis Oktober 2023 befris-
tete Vollzeitbeschäftigung.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD- SuE).
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bitte, 
bevorzugt per E-Mail, mit aussagefähigen Unterlagen bis spätestens 
28.01.2023 bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder,
Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder
E-Mail: verwaltung@vgv-baumholder.de
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Der Bürgerbus ... 

...sind auch Sie wieder mobil! 

  Ärzten & Behörden in Kusel, Birkenfeld 
  und Idar-Oberstein

  Einkaufsmöglichkeiten in der VG
  Ärzten & Behörden in der VG

Fahrten sind möglich zu

Fahrttage: Dienstag und Donnerstag

Anmeldungen: 
Montag 14 - 15 Uhr
Tel.: 06783 - 81 81

Bürger fahren Bürger 

- ein kostenloser Service 

mit Abholung an der Haustür!

Auskunfts- und Übermittlungssperren nach 
dem Bundesmeldegesetz

Wenn Sie aus bestimmten Gründen nicht möchten, dass persönliche 
Daten von Ihnen übermittelt werden, haben Sie die Möglichkeit, eine 
Auskunfts- oder Übermittlungssperre gemäß dem Bundesmeldegesetz 
(BMG) zu beantragen. Dabei ist zu unterscheiden zwischen Übermitt-
lungssperren und Auskunftssperren.
Folgende Übermittlungssperren können beim Bürgerbüro der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Baumholder beantragt werden:
• Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt 

für das Personalmanagement der Bundeswehr (§ 36 Abs. 2 Satz 1 
BMG in Verbindung mit (i.V.m) § 58 c Abs. 1 Soldatengesetz)

• Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von 
Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk (§ 
50 Abs. 5 i.V.m § 50 Abs. 2 BMG)

• Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchver-
lage (§ 50 Abs. 5 i.V.m §50 Abs. 3 BMG)

• Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die meldepflichtige Per-
son angehört, sondern Familienangehörige der meldepflichtigen 
Person angehören (§ 42 Abs. 3 Satz 2 i.V.m § 42 Abs. 2 BMG)

• Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wäh-
lergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen (§ 50 Abs. 5 i.V.m § 
50 Abs. 1 BMG)

Die Übermittlungssperre hat so lange Bestand im Melderegister, bis sie 
widerrufen wird. Es entsteht keine Verwaltungsgebühr.
Die Auskunftssperre (nach § 51 Abs. 1 BMG) wird auf Antrag einge-
tragen, wenn die betroffene Person glaubhaft macht, dass Tatsachen 
vorliegen, die eine Annahme rechtfertigen,dass durch eine Auskunft ihr 
oder einer anderen Person hieraus eine Gefahr für Leben, Gesundheit, 
persönliche Freiheit oder ähnliche schutzwürdige Belange erwachsen 
kann.
Die Auskunftssperre wird auf zwei Jahre befristet und kann auf Antrag 
verlängert werden. Es entsteht keine Verwaltungsgebühr.

Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder
Baumholder, den 02.01.2022

BaumholderBaumholder

AV Baumholder
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023

Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder des AV Baumholder,
dieses Jahr findet am 11.02.2023 die Jahreshauptversammlung 2023 
des AV Baumholder im Anglerheim statt. Beginn dieser Versammlung 
ist um 15:00 Uhr.
Folgende Tagespunkte stehen auf dem Programm:
1. Begrüßung, 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit, 3. Ergänzungen 
der Tagesordnung, 4. Totengedenken, 5. Bericht des 1. Vorsitzenden, 
6. Bericht des 1. Kassierers, 7. Bericht des Heimwartes, 8. Bericht des 
Jugendwartes, 9. Bericht des Gewässerwartes, 10. Bericht des Sport-
wartes, 11. Bericht der Kassenprüfer, 12. Fragen der Mitglieder zu den 
Berichten, 13. Antrag auf Entlastung des Vorstandes, 14. Neuwahlen: 
• Wahl des Wahlvorstehers, • Wahl des 1. Vorsitzenden, • Wahl des 2. 
Vorsitzenden, • Wahl des 1. Kassierers, • Wahl des 2. Kassierers, • Wahl 
des 1. Schriftführers, • Wahl des 2. Schriftführers, • Wahl eines Jugend-
wartes, • Wahl eines Sportwartes, • Wahl des 1. Gewässerwartes, • 
Wahl des 2. Gewässerwartes, • Wahl eines Gerätewartes, • Wahl der 
Kassenprüfer, • Wahl der Beisitzer, • Wahl eines Besatzausschusses, 15. 
Ehrungen, 16. Veranstaltungen 2023 + 24, 17. Anträge, 18. Sonstiges, 
19. Schlusswort der Jahreshauptversammlung
Weitere Anträge bitte bis spätestens zum 31. Januar 2023 schriftlich 
dem geschäftsführenden Vorstand vorlegen.
Über das zahlreiche Erscheinen unserer Mitglieder würden wir uns sehr 
freuen.

Baumholderer Karnevalsgesellschaft e.V.
Kartenvorverkauf für BKG Prunksitzungen

Die BKG startet wieder durch. Nach zwei Jahren Zwangspause ist 
bereits jetzt das Interesse für die beiden Prunksitzungen am 18.02. 
und am 19.02.2023 groß. Der Kartenvorverkauf hierzu findet dieses 
Jahr am Sonntag, den 29.01.2023 ab 11:00 Uhr im Hotel Westrich in 
Baumholder statt. Wir freuen uns darauf, endlich wieder mit Euch Fast-
nacht feiern zu können.

BerglangenbachBerglangenbach

Jagdverpachtung Berglangenbach
Die Niederwildjagd in der Ortsgemeinde Berglangenbach (Kreis Birken-
feld) soll zum 01.04.2023 auf die Dauer von 8 Jahren durch Einholung 
schriftlicher Gebote neu verpachtet werden.
Der Jagdbezirk ist 573 ha groß. Der Waldanteil beträgt ca. 252 ha; die 
befriedete Fläche ca. 36 ha. Die Jagdpachtbedingungen können beim 
Jagdvorsteher eingesehen werden. Eine Revierbesichtigung ist nach 
vorheriger Absprache möglich.
In den Jagdjahren 2019 bis 2022 waren 94 Schalenwildabschüsse vor-
gegeben. Tatsächlich geschossen wurden in diesem Zeitraum 80 Tiere.
Das Gebot muss schriftlich in einem verschlossenen Umschlag mit der 
Aufschrift „Jagdverpachtung Jagdbezirk Berglangenbach“ bis Dienstag, 
den 31.01.2023, 18.00 Uhr beim Jagvorsteher
Matthias Eisenhut, Bergstraße 3, 55776 Berglangenbach (06789/7005) 
eingereicht werden.
Nachweis der Jagdpachtfähigkeit (§14 Abs. 5 LJG RLP) und eine Bank-
bürgschaft sind beizufügen.
Die Jagdgenossenschaft, vertreten durch den Jagdvorsteher, behält 
sich die Erteilung des Zuschlags ausdrücklich vor und ist weder an das 
Höchstgebot gebunden noch zur Zuschlagserteilung verpflichtet.

Sitzung des Ortsgemeinderates 
Berglangenbach am 21.12.2022

A. Öffentlicher Teil
TOP 1. Einwohnerfragestunde
3 Bürger waren anwesend.
Folgendes wurde behandelt: Anfrage wegen defektem Geländer am Kir-
chenpfad, Info über Freischneiden von Wegen durch die Jagdgenossen-
schaft, Hinweis wegen Neugestaltung des Spielplatzes
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Die Ortsgemeinde Berglangenbach fordert eine Änderung des § 8 Abs. 
1 BWahlG. Dieser passt nicht in die kleinteilige kommunale Struktur des 
Landes Rheinland-Pfalz und führt zur einer verzerrten öffentlichen Dar-
stellung der Wahlergebnisse in kleinen Ortsgemeinden. Unverschuldet 
gelangt eine Ortsgemeinde damit in den Ruf, Hochburg einer Partei zu 
sein, deren Anhänger die Briefwahl mehrheitlich ablehnen.
Die Ortsgemeinde Berglangenbach fordert deshalb, dass Urnen- und 
Briefwahlstimmen genau wie bei der Landtagswahl gemeinsam in den 
Ortsgemeinden ausgezählt werden. So entsteht ein repräsentatives Bild 
des Wahlverhaltens der Bürgerinnen und Bürger.
Mit der gemeinsamen Auszählung von Urnen- und Briefwahlstimmen 
wird auch der Gefahr begegnet, dass in kleinen Ortsgemeinden weniger 
als 50 Wählerstimmen auszuzählen sind. In diesem Fall muss gemäß 
§ 68 Abs. 2 der Bundeswahlordnung die Wahlurne in einen anderen 
Stimmbezirk gebracht werden. Die dann durchzuführende gemeinsame 
Stimmauszählung mit einem aufnehmenden Wahlbezirk hat zur Folge, 
dass für beide Ortsgemeinden kein repräsentatives Ergebnis ermittelt 
werden kann.
Vor dem Hintergrund des steigenden Anteils der Briefwähler und der 
Erfahrung der vergangenen Bundestagswahl unterstützt die Ortsge-
meinde Berglangenbach die Forderung des Landeswahlleiters Rhein-
land-Pfalz, die Briefwahl wie bei der Landtagswahl gemeinsam mit den 
Urnenstimmen in den Ortsgemeinden auszuzählen.
TOP 5. Annahme einer Spende
Der Ortsgemeinderat hat gemäß § 94 Abs. 3 GemO über die Annahme 
der folgenden Geldzuwendung zu entscheiden:
1.000,00 € von der Kreissparkasse Birkenfeld, 55743 Idar-Oberstein 
zweckgebunden zur Förderung der Jugendarbeit (§ 52 Abs. 2 Nr. 4 AO).
Beschluss:
Gemäß § 94 Abs. 3 GemO nimmt die Ortsgemeinde Berglangenbach die 
vorgenannte zweckgebundene Geldzuwendung an.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über den Punkt „Preisanpas-
sung Winterdienst“ beraten und beschlossen.

Kartenvorverkauf für die Prunksitzungen 
des MV „Bleib Treu“ Berglangenbach

Der Kartenvorverkauf startet am So. den 15. Januar um 10.00 Uhr im 
Bürgersaal Berglangenbach.
Termine der Sitzungen:
1. Prunksitzung 04. Februar
2. Prunksitzung 11. Februar
Der Musikverein „Bleib Treu“ freut sich mit den Fasenachtern auf die 5. 
Jahreszeit.

Treffen KiFa Berglangenbach
Der MV-Bleib-Treu-Berglangenbach veranstaltet am 19.02.2023 wieder 
seine traditionelle Kinderfastnacht. Gerne möchten wir wieder ein Pro-
gramm gestalten, mit und für die Kinder.
Hierzu findet am 12.01.2023 um 17.30 im Bürgersaal Berglangenbach 
ein Treffen statt zu dem alle interessierten Kinder herzlich eingeladen 
sind.
Wir freuen uns auf euch!
Infos unter: 0152-09852876 oder 0151-28723028

Chor sang mit der  
Kirchengemeinde Weihnachtslieder

Der Gesangverein Berglangenbach hatte seine letzte Chorprobe im Jahr 
2022 in die Kirche verlegt, um gemeinsam mit der Kirchengemeinde in 
der vorweihnachtlichen Zeit einige Weihnachtslieder zu singen.
Nach der Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Helene Welsch sang der 
Chor unter der Leitung von Tina Hauch einige bekannte, wie auch für 

TOP 2. Ergänzungsvereinbarung zur Umsatzsteuerpflicht gem. § 2 b 
UStG; hier: Stromkonzessionsvertrag
Durch die Änderung des Umsatzsteuergesetzes im Jahr 2016 wurden 
Kommunen zu Unternehmern und damit auch grundsätzlich umsatz-
steuerpflichtig bei unternehmerischen Tätigkeiten. Die Gesetzesände-
rung trat zum 01. Januar 2017 in Kraft, der öffentlichen Hand wurde aber 
eine Übergangsfrist bis zum 31. Dezember 2020 eingeräumt welche auf 
Grund der Corona-Pandemie bis zum 31. Dezember 2022 verlängert 
wurde.
Betreffend der Zahlungen der OIE AG aus dem bestehenden Stromkon-
zessionsvertrag ist die Rechtsfrage, ob es sich hierbei um eine umsatz-
steuerpflichtige Leistung handelt oder nicht noch nicht abschließend 
entschieden. Ab dem 01. Januar 2023 besteht daher eine Unwägbarkeit 
zu Lasten der Kommunen.
Die OIE AG bietet daher den Abschluss einer Ergänzungsvereinbarung 
an. Danach werden die Zahlungen aus dem Konzessionsvertrag als 
umsatzsteuerpflichtig behandelt und die OIE AG zahlt zusätzlich zu den 
bisherigen (Netto-)Entgelten die zu leistende Umsatzsteuer (derzeit 19 
%), welche von der Kommune an das Finanzamt abzuführen ist.
Sollte die Finanzverwaltung zum Ergebnis kommen, dass die Leistungen 
nicht umsatzsteuerbar und umsatzsteuerpflichtig sein sollten, erfolgt 
eine Rückabwicklung.
Durch die angebotene Regelung entfällt für die Kommune das finanzielle 
Risiko, so dass Seitens der Verwaltung der Abschluss empfohlen wird.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt der beigefügten Ergänzung des Strom-
konzessionsvertrages zu und beauftragt den Ortsbürgermeister mit der 
Unterzeichnung des Vertrages.
TOP 3. Umbau zu einem Ruheraum in der Kindertagesstätte Rück-
weiler
Der Verbandsgemeinde Baumholder als Träger der Kindertagesstätte 
Rückweiler wurden im Rahmen der Betriebserlaubnis zum 01.07.2021 
durch das Landesjugendamt insgesamt 42 Plätze genehmigt. Diese 
Platzzahl entspricht auch dem tatsächlichen Bedarf. Von diesen 42 Plät-
zen wurden zwei Plätze für Unter-1-Jährige unter der Voraussetzung, 
dass hierfür ein separater Ruheraum in der Einrichtung geschaffen wird, 
genehmigt. Da auch in der Kindertagesstätte Rückweiler ein Bedarf an 
Plätzen für Unter-1-Jährige vorhanden ist, ist der Umbau eines bisher 
als Lagerraum genutzten Raumes zu einem Ruheraum unausweichlich 
und muss laut Betriebsbegehung des Landesjugendamtes zur Erteilung 
der Betriebserlaubnis eingerichtet werden.
Die nunmehr vorliegende Kostenaufstellung beläuft sich auf insgesamt 
14.750,- €. Hiervon fallen rund 7.200,- € alleine auf geforderte Maßnah-
men des Brandschutzes.
Nach § 5 Abs. 2 Satz 1 des zwischen der Verbandsgemeinde Baumhol-
der und der Ortsgemeinde Berglangenbach geschlossenen öffentlich-
rechtlichen Vertrages ist bei Investitionen über 10.000,- € je Maßnahme 
das Einvernehmen herzustellen. Auf Grund dessen bittet die Verbands-
gemeinde Baumholder als Träger der Kindertagesstätte Rückweiler um 
Zustimmung zu o. a. Umbau.
Beschluss:
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Berglangenbach stimmt der 
Umbaumaßnahme und somit den Kosten in Höhe von 14.750,- € zu.
TOP 4. Resolution zur Änderung des Bundeswahlrechts; Auszäh-
lung der Briefwahlstimmen in den Ortsgemeinden
Die Darstellung des Ergebnisses der Bundestagswahl im vergangenen 
Jahr zeigte in vielen Ortsgemeinden ein verzerrtes Bild des tatsächlichen 
Wahlverhaltens der Bürgerinnen und Bürger.
Hintergrund ist die Regelung in § 8 Absatz 1 des Bundeswahlgesetzes 
(BWahlG), die vorschreibt, dass bei der Bundestagswahl auf Wahlkreise-
bene ein Briefwahlergebnis auszuweisen ist. Dadurch konnten, anders 
als bei der Landtagswahl, die Briefwahlstimmen nicht gemeinsam mit 
den Urnenstimmen in den Ortgemeinden ausgezählt werden. Es wurde 
ein Briefwahlstimmbezirk bei der Verbandsgemeinde eingerichtet mit 
der Folge, dass für die Ortsgemeinden / Stadt nur das Ergebnis der 
Urnenwahl dargestellt werden konnte.
Die für die Orte ausgewiesenen Urnenwahlergebnisse geben nicht das 
vollständige Wahlverhalten der Ortsgemeinde wieder. Landeswahlleiter 
Marcel Hürter erklärt hierzu: „Aus der Wahlforschung ist bekannt, dass 
die Briefwahl je nach Parteipräferenz mehr oder weniger stark genutzt 
wird. Daher werden die Stimmenanteile von Parteien, deren Wählerinnen 
und Wähler die Urnenwahl bevorzugen, eher überzeichnet, während für 
Parteien, deren Anhängerschaft in großem Umfang Briefwahl machen, 
zu niedrige Werte ausgewiesen werden.“
Wenn Parteien wie im vergangenen Jahr Misstrauen gegen die Brief-
wahl säen, werden deren Anhänger die Urnenwahl bevorzugen. Wenn 
dann für die Ortsgemeinde nur das Urnenwahlergebnis bekannt gege-
ben wird, entsteht öffentlich das falsche Bild des Wahlverhaltens in der 
Ortsgemeinde.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Berglangenbach beschließt folgende Resolution:
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April:
01. Ostercafe und Ostereier färben für Jung und Alt „Wir füreinander“
06. Generalversammlung Montagsclub
15. Umwelttag Ortsgemeinde
30. Maibaumstellen - Hexennacht - Maifeuer

Mai:
01. Maifeier
18. Picknick Feuerwehr
28. Saisonabschluss TUS Berschweiler
29. Pfingstquack

Juni:
17. Grillen für Senioren „Wir füreinander“

Juli:
08. Sommerfest Kindergarten
0 7 . 
- 
08.

Tag der offenen Tür - Pateneinheit Bundeswehr

1 5 . 
- 
16.

Sportfest SG Unnertal

August:
----

September:
02. Familientag Pateneinheit Bundeswehr
16. Königsschießen SV Hubertus
23. Rallye „Kohle und Stahl“
30. Kirmes

Oktober:
0 1 . 
- 
02.

Kirmes

31. Halloween Party

November:
04. Abschlussübung Feuerwehr
11. Martinsumzug und -feier
19. Volkstrauertag - Kranzniederlegung am Ehrenmal

Dezember:
02. Weihnachtsbaumstellen Montagsclub
02. Seniorenfeier Ortsgemeinde
16. Weihnachtsfeier TUS Berschweiler
23. Singender, klingender Weihnachtsbaum

FrauenbergFrauenberg

Musikverein Frauenberg-Sonnenberg
Jahreshauptversammlung

Der Musikverein lädt seine Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 
Freitag, den 20.01.2023 um 20.00 Uhr ins Gemeindehaus Frauenberg 
ein. Auf der Tagesordnung stehen neben den Berichten des Vorstandes 
auch Ehrungen langjähriger Mitglieder und Neuwahlen.

Jahreshauptversammlung des FC Lauretta 
Frauenberg

Der FC Lauretta Frauenberg lädt seine Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am 13.01.2023 um 20.30 Uhr ins Sportlerheim Frauenberg 
ein. Neben den Berichten des Vorstandes stehen Neuwahlen auf der 
Tagesordnung.

HahnweilerHahnweiler

Sitzung des Gemeinderates Hahnweiler
am Donnerstag, den 19.01.2023

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Hahnweiler
Ort: Hauptstraße 4, 55776 Hahnweiler

das Publikum unbekannte Lieder, um auf das Weihnachtsfest einzustim-
men.
Auch wurden gemeinsam mit dem Publikum allseits bekannte Weih-
nachtslieder gesungen.
Das Chormitglied Renate Schmitt trug noch die nachdenkliche 
Geschichte „Gedanken einer brennenden Kerze“ vor.
Pfarrer Christoph Engels richtete ebenfalls noch ein paar vorweihnacht-
liche Worte an die Kirchengemeinde.
Zum Abschluss der gelungenen Veranstaltung gab es dann noch Glüh-
wein und andere Leckereien.

BerschweilerBerschweiler

Corona-Testzentrum  
hat seine Pforten geschlossen

Nach 20 Monaten im Dienst der Allgemeinheit schließt das Corona-
Testzentrum in Berschweiler mit Beginn des neuen Jahres seine Pforten.
Dies haben die Verantwortlichen der beiden Betreibergemeinden 
Berschweiler und Fohren-Linden, vor dem Hintergrund der in den ver-
gangenen Wochen stark rückläufigen Nachfrage, jetzt beschlossen. 
Weil an den beiden Feiertagen, am 25. Dezember und am Neujahrstag 
sowieso geschlossen war, war das Testzentrum demnach bereits am 
Sonntag, 18. Dezember, zum letzten Mal geöffnet.
Erstmals wurde in Berschweiler am 7. Mai 2021 getestet, damals zu 
Beginn noch in der Dr. Darge-Halle. Rund 40 Helferinnen und Helfer hat-
ten sich bereit erklärt, freiwillig und unentgeltlich die Dienste zu über-
nehmen, um so einen Beitrag zur Bekämpfung der Pandemie leisten zu 
können. Damit getestet werden durfte, musste jeder der Helfer zunächst 
an einer Online-Schulung des Landes Rheinland-Pfalz teilnehmen. Als 
mit Beginn der Wintersaison 2021/2022 die Dr. Darge-Halle durch die 
Fußballer wieder stärker für Training genutzt wurde, zog das Testzent-
rums ins benachbarte Dorfgemeindehaus um, wo dann bis zum Schluss 
getestet wurde.
Insgesamt wurden in den 20 Monaten 12.700 Coronatests durchgeführt, 
darunter auch 450 PCR-Tests, die ab Januar 2022 zusätzlich zu den 
Schnelltests angeboten wurden. Zum größten Teil waren die Tests für die 
Bevölkerung kostenfrei. Eine im Testzentrum aufgestellte Spendenkasse 
kam dem Förderverein des evangelischen Kindergartens in Berschweiler 
zu Gute.
Die Helferinnen und Helfer des Testzentrums waren darüber hinaus aber 
auch bei der Unterstützung der Flutopfer des Ahrtals aktiv. Auf ihre Initia-
tive hin erfolgte damals ein Sachspendenaufruf, der eine unvorhergese-
hene Resonanz erfuhr. In nur wenigen Tagen war die Lagerkapazität der 
Dr. Darge-Halle vollständig erschöpft. Da danach auf Grund des auch 
in anderen Regionen insgesamt sehr hohen Sachspendenaufkommens 
nur drei Transporte ins Flutgebiet stattfinden konnten, haben sich die 
Helfer in Berschweiler kurzerhand dazu entschieden, die übrig geblie-
benen Sachspenden zu vermarkten. Spontan wurden zwei Flohmärkte 
veranstaltet und viele Sachen auch über das Internet verkauft. Auch die 
beiden Ortsbürgermeister Rouven Hebel und Michael Reis unterstützten 
die Aktion tatkräftig, in dem sie persönlich in den beiden Gemeinden von 
Haus zu Haus gingen und Geldspenden einsammelten. Insgesamt kam 
so ein stolzer Betrag von 9.400 Euro zusammen, der an den Förderver-
ein der Freiwilligen Feuerwehr Schuld im Ahrtal übergeben wurde.
Sollte es die Corona-Pandemie in Zukunft erfordern, dass Tests wieder 
notwendig werden, besteht jederzeit die Möglichkeit, das Testzentrum 
in Berschweiler zu reaktivieren. Die engagierten Helferinnen und Helfer 
stehen dafür jedenfalls wieder „Gewehr bei Fuß“ (gf).

Veranstaltungskalender
Januar:

06. Jahresdienstbesprechung Feuerwehr + Förderverein
07. Abbau der Weihnachtsbäume Montagsclub
07. Einsammeln der Weihnachtsbäume Feuerwehr

Februar:
03. Jahreshauptversammlung SV Hubertus
19. Bunter Nachmittag/Kinderfastnacht Dr. Darge Halle
24. Mitgliederversammlung Turn- und Sportverein

März:
04. Gästeschießen und Infoveranstaltung Pateneinheit
24. Auftaktveranstaltung Frühjahrsmarkt
25. Traditioneller Frühjahrsmarkt
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MettweilerMettweiler

Bekanntmachung
zur Sitzung des Gemeinderates Mettweiler

Sitzungsdatum: Montag, den 16.01.2023
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Mettweiler
Ort: Dennerbach 4, 55777 Mettweiler

Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil:

1. Beratung und Beschlussfassung zur Abnahme der Bauarbeiten im 
Zuge der Verlegung des Glasfaserkabels

2. Beratung und Beschlussfassung über das Zuwendungsprogramm 
„Klimaangepasstes Waldmanagement“

3. Beratung und Beschlussfassung über die Neuregelung der Nut-
zungsbestimmungen „Vermietung Dorfgemeinschaftshaus“

4. Zustimmung zur Teiländerung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde Baumholder „Solarpark ehemalige Bauschuttde-
ponie Berschweiler“ nach § 67 Abs. 2 GemO.

5. Weitere Ausübung des Wahlrechts gem. § 27 Abs 22 UStG 2016; 
hier: Mit der OIE AG abgeschlossene Ergänzungsvereinbarung zur 
Umsatzsteuerpflicht

6. Anfragen und Mitteilungen

B. Nichtöffentlicher Teil:

1. Personalangelegenheiten
2. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Jens Kneller, Erster Beigeordneter

ReichenbachReichenbach

Naturschutzverein  
Reichenbach - Nahe e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
An alle Mitglieder des Naturschutzvereins Reichenbach - Nahe e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 27. Januar 2023 im 
Gemeindehaus in Reichenbach beginn ist um 19:00 Uhr.
Tagsordnung:
1. Begrüßung, 2. Totengedenken, 3. Rechenschafsbericht von 2020,2021 
und 2022, 4. Kassenbericht von 2020,2021 und 2022, 6. Endlastung des 
Vorstands, 7. Neuwahlen des Vorstands, 8. Festlegung der Termine für 
2023, 9. Verschidenes
Änderungen und Ergänzungen sind bis zum 15. Januar 2023 an den 
Vorsitzenden Christian Schäfer zu Richten.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:
1. Umbau zu einem Ruheraum in der Kindertagesstätte Rückweiler
2. Annahme einer Spende
3. Einwohnerfragestunde
4. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Heiko Bier, Ortsbürgermeister

HeimbachHeimbach

Heimbacher Kulturgesellschaft e.V.
HKG startet gut gerüstet ins neue Jahr -  

Kartenvorverkauf für die Sitzungen am 05.02.
Ein weiteres Aktiventreffen hat es gezeigt: die HKG ist gut aufgestellt für 
die Saalfastnacht. Sitzungspräsident Bernd Alsfasser hatte alle Aktiven 
erneut zusammengerufen, um sich einen genauen Überblick über die 
geplanten Auftritte zu verschaffen. So konnte er am Ende des Treffens 
zufrieden sein. Nach der Zwangspause wird bei den Narrensitzungen 
am 11. und 18.2. ein breitgefächertes Programm zu sehen sein. Ob 
Büttenrede, Zwiegespräch, Sketch, Garde- und Showtänze, Musik und 
Gesang, die zahlreichen Akteure der HKG bringen die ganze Palette kar-
nevalistischer Darbietungen auf die Bühne. Leise Befürchtungen, dass 
sich während der Pandemie die aktiven Fastnachter anderen Hobbies 
zugewandt haben könnten, haben sich glücklicherweise nicht bewahr-
heitet. Die Gäste wird es freuen und so gilt es, sich rechtzeitig eine Ein-
trittskarte zu sichern. Der Vorverkauf findet statt am Sonntag, 29.01.,10 
Uhr in der Besenbinderhalle. Die Halle ist ab 8 Uhr geöffnet, Kaffee und 
ein kleiner Imbiss stehen bereit. Pro Person können maximal 8 Karten je 
Sitzung gekauft werden. Der Kartenpreis beträgt 8,- €.

Redaktionsschluss
Freitag - 10.00 Uhr

Unsere Homepage  
mit allen aktuellen Themen rund 

um die Verwaltung 
finden Sie unter: 

www.vgv-baumholder.de

Verbandsgemeinde
Baumholder
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RuschbergRuschberg

Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
der Ortsgemeinde Ruschberg

am 07.12.2022
B. Öffentlicher Teil
TOP 1. Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2021 und 
Entlastungserteilung
a) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen
b) Feststellung des Jahresabschlusses 2021
c) Entlastungserteilung
Im Vorfeld zur heutigen Sitzung erhielten die Ausschussmitglieder den 
für das Haushaltsjahr 2022 erstellten Rechenschaftsbericht in elektro-
nischer Form übersandt. Zusätzlich standen heute zusätzlich weitere 
Ausfertigungen in Papierform zur Verteilung bereit. Aus dem Rechen-
schaftsbericht 2021 sind folgende Punkte festzuhalten:
Die Bilanz zum Ende des Haushaltsjahres 2021 weist ein positives 
Eigenkapital in Höhe von 2.430.431,22 € bei einer Bilanzsumme in Aktiva 
und Passiva von jeweils 4.603,669,89 € auf. Somit errechnet sich eine 
Eigenkapitalquote von 52,79 % und zwar bezogen auf das bilanzierte 
Eigenkapital ohne die bilanzierten Sonderposten. Im Vergleich zum 
Vorjahr hat sich das Aktivvermögen um 46.585,97 € erhöht. Wesentli-
che Veränderungen ergaben sich hauptsächlich bei den Sachanlagen 
bedingt durch die planmäßigen Abschreibungen (100.733,05 €), dem 
Verkauf von Bauland (293.811,00 €), der Erhöhung der Sachanlagen 
durch gemeindliche Investitionen im Umfang von rund 206.000 € sowie 
einem positiven Saldo auf dem gemeindlichen Verrechnungskonto im 
Rahmen der Einheitskasse.
Die Rückzahlungsverpflichtung aus Krediten, die zur Finanzierung von 
Investitionen aufgenommen wurden, belaufen sich zum 31.12.2021 
noch auf insgesamt 140.480,50 €.
In der Ergebnisrechnung konnte ein Jahresüberschuss in Höhe von 
6.244,24 € erwirtschaftet werden. Gegenüber der Haushaltsplanung, die 
noch mit einem Jahresverlust von 79.934 € ausging, bedeutet dies eine 
Verbesserung um 86.178,24 €. Die Verbesserung des Jahresergebnisses 
ist fast ausschließlich nur auf Steuermehrerträge zurückzuführen.
In der Finanzrechnung ist ein positiver Saldo bei den ordentlichen Ein- 
und Auszahlungen in Höhe von 58.549,43 € eingetreten. Es konnte wei-
terhin ein positiver Saldo bei den Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 450.228,53 € verzeichnet werden. Gegenüber 
der Haushaltsplanung, die von einem ausgeglichenen Saldo ausging, 
bedeutet diese eine Verbesserung in gleicher Höhe. Grund hierfür sind 
Einzahlungen im Rahmen der Veräußerung von Baugrundstücken sowie 
aus Ausbaubeiträgen aus Vorjahresinvestitionen.
Die Forderung gegenüber der Einheitskasse nach § 68 Abs. 4 GemO 
beträgt am Bilanzstichtag = 224.637,75 € (Vorjahr =Verbindlichkeit von 
272.182,83 €).
Der gesetzlich vorgeschriebene Haushaltsausgleich konnte im Haus-
haltsjahr 2021 bei allen geforderten Teilbereichen erwirtschaftet werden. 
Es kann sowohl ein positives Eigenkapital, ein Jahresgewinn sowie eine 
positive freie Finanzspitze für das Jahr 2021 nachgewiesen werden.
Die Haushaltsüberschreitungen belaufen sich im Ergebnishaushalt 
auf insgesamt 10.948,57 €. Im Vergleich zum Haushaltsvolumen von 
957.359 € können sie als geringfügig erachtet werden.
Im Finanzhaushalt belaufen sich die Haushaltsüberschreitungen auf 
insgesamt 14.829,65 €. Im Vergleich zum Haushaltsvolumen im Finanz-
haushalt von über einer Million Euro können sie ebenfalls als geringfügig 
angesehen werden.
Beschluss:
Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt dem Ortsgemeinderat fol-
gende Beschlussfassungen zur Jahresrechnung 2021:

a) Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 
für das Haushaltsjahr 2021 werden, soweit dies noch nicht gesche-
hen ist, gemäß § 100 GemO genehmigt.

b) Der geprüfte Jahresabschluss zum 31.12.2021 der Ortsgemeinde 
Ruschberg wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 der Gemeindeordnung 
festgestellt.

c) Dem Ortsbürgermeister, den Beigeordneten, soweit sie im Haus-
haltsjahr 2021 die Vertretung geführt haben sowie dem Bürger-
meister der Verbandsgemeinde wird nach § 114 Abs. 1 Satz 2 der 
Gemeindeordnung für das Haushaltsjahr 2021 Entlastung erteilt.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung fand die Belegprüfung des Jahres-
abschlusses 2021 statt.

RohrbachRohrbach

 

 

RückweilerRückweiler

Kartenvorverkauf für Bunte Abende  
der Narrenschar Rückweiler

Jetzt ist es bald soweit, das Team der Narrenschar, 
es steht bereit.
Die Bunten Abende am 04. und 10. Februar im Dorf-
gemeinschaftshaus werden laufen - und vorher könnt 
Ihr Karten kaufen.
Beim Vorverkauf am Samstag, 21. Februar von 10:00 
-14:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, da gehen die 
Karten für nur 7,00 € raus.

Ab Montag, 23. Februar dann, man sie bei ATS Schäfer in Rückweiler, 
Berglangenbacherstraße 10, von 08:00 - 18:00 Uhr, Tel.: 06789 94701, 
erhalten kann.
Natürlich auch an der Abendkasse, das ist doch klar.
Es erwartet Euch, mit einem kräftigen Helau, die Rückweiler Nar-
renschar!
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Die Kinder und Jugendlichen können stolz auf die gezeigte Leistung 
sein. Trotz kleinerer Mängel haben sie doch bewiesen, dass sie das 
nächste Niveau erreicht und sich erfolgreich weiterentwickelt haben.
Herzlichen Glückwunsch an:
Petra, Lenisa, Leon, Luca, Jannik, Liam (alle Weiß-gelb-Gurt)
Thilo (Gelb-Gurt)
Finn, Leon, Dziugas (Orange-Gurt)
Silas (Grün-Gurt)
Einladung zur Mitgliederversammlung
Nach dem gemeinsamen Training am Freitag, 20.01.2023 findet um 19 
Uhr die Mitgliederversammlung mit Neuwahlen statt.

Politische ParteienPolitische Parteien

Richtlinien
für redaktionelle Veröffentlichungen von politischen 

Parteien und politischen Gruppierungen
Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Gruppie-
rungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten für den 
redaktionellen Teil zu beachten:
Veröffentlichungen politischer Parteien sowie deren Untergruppen 
müssen auf die Ankündigungen von Versammlungen und Berichte von 
Versammlungen begrenzt bleiben. Bei Berichten von Versammlungen, 
Referaten etc. ist darauf zu achten, dass z.B. der Referent und das 
Thema genannt werden dürfen, nähere parteipolitische Aussagen müs-
sen jedoch entfallen. Eine Vorstellung und Bewerbung eines Kandi-
daten mit dessen politischen Zielen und persönlichem Lebenslauf 
ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:

- abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen 
und Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wählergruppen

- Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 
und Mandatsträgern

- Diffamierungen oder Beleidigungen
- Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Landes-

politik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche Einsen-
dungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen dür-
fen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.
Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommunale 
Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und parteipolitisch 
ungebunden bleiben.
6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen werden nur Terminan-
kündigungen abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen Anforderungen nicht ent-
sprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach eigenem Ermessen zu 
verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Danke für den Einsatz: Julia Klöckner MdB 
besucht vor Weihnachten Vereine,  
Ehrenamtler und Rettungsdienste

AWO und die Polizei in Baumholder - zwei Stationen, die die heimi-
sche Bundestagsabgeordnete Julia Klöckner mit Aljoscha Schmidt, 
dem CDU-Gemeindeverbandsvorsitzenden, besuchte. Viele Menschen 
in Baumholder müssen an den Weihnachtstagen arbeiten. Sie sind für 
andere da, haben Bereitschaftsdienst, Schichtdienst und kümmern sich 
um die, die auf Hilfe angewiesen sind. Bei der Polizei etwa gibt es auch 
an den Feiertagen keine Pause. Die AWO in Baumholder hat zurzeit 99 
Bewohnerinnen und Bewohner.

Polizei Baumholder (von rechts) Aljoscha Schmidt, Julia Klöckner 3. von 
rechts

Die FeuerwehrenDie Feuerwehren
der Verbandsgemeinde informierender Verbandsgemeinde informieren

Feuerwehrhäuser sind Anlaufstelle im Notfall
Durch Unwetter, technische Defekte oder Lieferengpässe in der Gas-
versorgung kann es leider immer zu einem Ausfall der Stromversorgung 
im Verbandsgemeindegebiet oder in einzelnen Ortslagen kommen. 
Neben den damit verbundenen allgemeinen Einschränkungen können 
sich allerdings auch problematische Situationen ergeben. Denn in den 
meisten Fällen können von Stromausfall auch die Fest- bzw. Mobil-
funknetze betroffen sein. In Notfällen ist ein Hilferuf über die bekannten 
Notrufnummern dann nicht mehr möglich. Aus diesen Gründen hat das 
Innenministerium Rheinland-Pfalz eine Checkliste „Einsatzmaßnahmen 
bei Stromausfall“ erstellt. In dieser ist festgelegt, dass bei einem Strom-
ausfall von länger als 30 Minuten die Feuerwehrgerätehäuser als 
Anlaufstelle für die Bevölkerung zu besetzen sind. Hilfesuchende Bürger 
können dann ihre Feuerwehrhäuser aufsuchen.
Via Funk werden von dort, stromnetzunabhängig, alle Notrufe an die 
Integrierte Leitstelle nach Bad Kreuznach bzw. die Feuerwehreinsatz-
zentrale in Baumholder abgesetzt. Von dort werden unverzüglich alle 
erforderlichen Maßnahmen eingeleitet.
Für die Bürgerinnen und Bürger aus der Ortsgemeinde Hahnweiler ist 
die Feuerwehr Rückweiler Ansprechpartner. Bürgerinnen und Bürger aus 
Ruschberg können sich an die Feuerwehr Baumholder wenden.
Für die Bürgerinnen und Bürger aus der Ortsgemeinde Leitzweiler ist 
die Feuerwehr im Dorfgemeinschaftshaus erreichbar.
Für die Bürgerinnen und Bürger aller übrigen Ortsgemeinden inkl. der 
Stadt Baumholder steht die Freiwillige Feuerwehr in den jeweiligen 
Feuerwehrgerätehäusern zur Verfügung.
Bei Fragen steht Ihnen das Sachgebiet Feuerwehrwesen bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Baumholder unter folgender Telefonnummer 
zur Verfügung: 06783/8135

Freiwillige Feuerwehr Baumholder
Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Freitag, 13.01.2023 um 19:00 Uhr - Feuerwehrgerätehaus Baum-
holder

Tagesordnung Feuerwehr Baumholder
1) Jahresbericht des Wehrführers
2) Grußworte von Wehrleiter und Gäste
3) Verpflichtungen und Beförderungen
4) Bericht des Jugendwartes
5) Bericht des Gerätewartes
6) Anfragen und Mitteilungen

SportSport

Karate Club Birkenfeld e.V.
Sehr gute Prüfungsleistungen!

Kurz vor den Weihnachtsferien fand im Karate Club Birkenfeld e.V. die 
letzte Prüfung für das Jahr 2022 statt: Die Sportler nutzten die zur Ver-
fügung stehende Vorbereitungszeit und besuchten das Training mindes-
tens zweimal die Woche. Karate kann nicht „mal schnell“ erlernt werden. 
Zwischen theoretischem Wissen und dem praktischen Können stehen 
intensives und ausdauerndes Training und viele Wiederholungen.
Alle Abläufe bis zum nächsten Gürtelgrad mussten bei den Prüflingen 
sicher sitzen. Hier sieht die Prüfungsordnung verschiedene Schwer-
punkte für Unter-, Mittel- und Oberstufe vor.
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Berufsfachschule I
Ernährung und Hauswirtschaft oder Gesundheit und Pflege oder 
Gewerbe und Technik oder Wirtschaft und Verwaltung; Ziel: Erwerb 
beruflicher Grundbildung, Erfüllung der Schulbesuchspflicht
Berufsfachschule II
Ernährung und Hauswirtschaft oder Gesundheit und Pflege oder 
Gewerbe und Technik oder Wirtschaft und Verwaltung; Ziel: Mittlere 
Reife
Fachschule Sozialwesen
Sozialpädagogik, Ziel: Staatlich anerkannte/r Erzieher/in (Voll- oder Teilzeit)
Für die Bewerbung muss mit dem Aufnahmeantrag das Zeugnis einge-
reicht werden, ebenso die notwendigen Zulassungsnachweise in Form 
von beglaubigten Kopien. Weitere Informationen zu Zugangsvorausset-
zungen, Dauer und Inhalten finden Sie auf der Homepage (www.bbs-io.de)

Realschule plus und  
Fachoberschule Birkenfeld

RS plus und FOS Birkenfeld -  
Mit dem FREI DAY lernen, die Welt zu verändern

Der FREI DAY ist ein Lernformat, in dem das Leben die Fragen stellt. 
Schüler*innen sind selbst gewählten Zukunftsfragen auf der Spur. Sie 
entwickeln innovative und konkrete Lösungen und setzen ihre Projekte 
direkt in der Nachbarschaft und Gemeinde um. Der FREI DAY ist ein 
Lernformat, das Schüler*innen dazu befähigt, die Herausforderungen 
unserer Zeit selbst anzupacken und diesen mit Mut, Verantwortungsbe-
wusstsein und Kreativität zu begegnen. Am FREI DAY lernen Kinder und 
Jugendliche, die Welt zu verändern. Nach den Weihnachtsferien führen 
die Schüler*innen der der Klassen 7B1 und 8S3 ihre selbstverwählten 
Projekte (Waffelverkauf für einen guten Zweck, 3D Druck…) weiter. Inte-
ressierte Eltern und Schüler*innen der Klassenstufe 4 können sich im 
Rahmen des MINT Festivals am Samstag, dem 14.01.2023 auch über 
die FREI DAY Projekte informieren.

Und weil das gerade zu Weihnachten und an Silvester nicht selbstver-
ständlich und sehr besonders ist, hat die Bundestagsabgeordnete Julia 
Klöckner MdB sie in dieser Woche besucht. Mit einer großen Packung 
Merci hat sie geklingelt und Danke gesagt - für den Einsatz und die 
Arbeit. „Es waren nette Begegnungen und interessante Gespräche, die 
einmal mehr deutlich gemacht haben, wie großartig das ehrenamtliche 
Engagement in der Region ist“, so Julia Klöckner.

Der Landtagsabgeordnete  
Hans Jürgen Noss informiert:
Noss: Kreisverwaltung Birkenfeld  

erhält Förderung vom Land

Hans Jürgen Noss, MdL
Wie der rheinland-pfälzische Innen-
minister Michael Ebling dem Land-
tagsabgeordneten Hans Jürgen 
Noss mitteilte, erhält die Kreisver-
waltung Birkenfeld Zuwendungen 
aus dem Investitionsstock 2022 des 
Landes Rheinland-Pfalz, für den 
Erwerb des Verwaltungsgebäudes 
des Landesamtes für Finanzen, 
zur Nutzung als Dienstgebäude 
der Kreisverwaltung, in Höhe von 
116.000 Euro.
Der Bewilligung werden zuwen-
dungsfähige Gesamtkosten von 
232.665,00 Euro. Dies entspricht 
einer Förderquote von rund 50 % 
entspricht.

Land fördert Gemeinde im Landkreis Birkenfeld
Wie der rheinland-pfälzische Innenminister Michael Ebling dem Land-
tagsabgeordneten Hans Jürgen Noss mitteilte, erhält die Gemeinde 
Leitzweiler eine Zuwendung in Höhe von 531.500 Euro aus dem Dorfer-
neuerungsprogramm 2022. Der Bewilligung werden zuwendungsfähige 
Gesamtkosten von 817.837,13 Euro zugrunde gelegt, was einer Förde-
rung von rund 65 % entspricht.
Die Gemeinde Leitzweiler erhält diese Zuwendung im Rahmen der 
Neugestaltung der Ortsmitte für den 1. Bauabschnitt, dem Abriss des 
alten Dorfgemeinschaftshauses und den Ersatzneubau. „Damit kommt 
ein langjähriger Planungs- und Beratungsprozess zu einem sehr guten 
Ende“, betont Ortsbürgermeister Andreas Werle.
Der Landtagsabgeordnete Hans Jürgen Noss freut sich über die För-
derungen im Rahmen der Dorferneuerung, die es vielen Gemeinden 
ermöglicht, unter aktiver Mitwirkung der Bürgerinnen und Bürger, den 
Ortskernen ihren individuellen Charakter des Dorfes mit seinem Ortsbild 
zu erhalten und gleichzeitig neue Impulse für junge und alte Menschen 
zu setzen und zu verwirklichen.

VolkshochschuleVolkshochschule
und andere Bildungsstättenund andere Bildungsstätten

Gymnasium Birkenfeld
Das Gymnasium Birkenfeld stellt sich noch einmal 

vor - Online-Infomationsabend am 12.01.2023
Falls Sie am Tag der offenen Tür nicht teilnehmen konnten oder weitere 
Fragen haben, so können Sie am Donnerstag, 12.01.2023 ab 18:00 Uhr 
an einem Online-Informationsabend teilnehmen. Der Schul- und Ori-
entierungsstufenleiter werden die wesentlichen Informationen nochmals 
darstellen und stehen auch für Fragen zur Verfügung. Informationen 
dazu - insbesondere einen Anmeldelink - finden Sie ab Anfang Januar 
auf der Homepage der Schule: www.gymbir.de.

BBS Idar-Oberstein: Anmeldefrist beachten
Für die Aufnahme in die Bildungsgänge der BBS Idar-Oberstein, Harald-
Fissler-Schule sollen die Anmeldungen bis zum 1. März 2023 erfolgen:
Berufliches Gymnasium,
Technik (Schwerpunkt Umwelttechnik) oder Wirtschaft, Ziel: Allg. Hoch-
schulreife (Abitur)
Höhere Berufsfachschule
Wirtschaft oder Sozialassistenz, Ziel: Berufsqualifizierung und Fach-
hochschulreife
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InformationenInformationen

BUND schreibt offenen Brief  
zur Verkehrspolitik an MdL Noss

Die Kreisgruppe Birkenfeld des Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND) hat einen offenen Brief an MdL Noss geschrie-
ben. Darin freut man sich über erhebliche Klimaschutz-Fördermittel des 
Landes für den Landkreis (KIPKI-Programm), bedauert allerdings den 
Widerspruch zwischen der Notwendigkeit der Klima-Maßnahmen und 
dem hinkenden Umdenken in der Verkehrspolitik. Genannt wird der 
geplante Ausbau der B269 bei Hattgenstein, gegen den sich bereits 
2.000 Unterzeichner einer BUND-Petition gewendet haben, und wo man 
auf deutliche Signale aus der Politik wartet.

Kulturgemeinschaft Nohen
Fackelwanderung am Samstag, 04.02.2023
Die Kulturgemeinschaft Nohen lädt alle interessierten Wanderfreunde 
ein, am Samstag, den 04.02.2023 bei der traditionellen Fackelwande-
rung auf einem Teilstück der wunderschönen „Nohener Nahe-Schleife“ 
mitzuwandern. Gerade im Dunkeln zeigt die dann hoffentlich winterliche 
Landschaft eine ganz eigene, fast schon mystische Schönheit. Die Wan-
derstrecke beträgt ca. 5 km, die Wanderung wird bei einem mäßigen 
Schwierigkeitsgrad inkl. Rast mit heißen und kalten Getränken ca. zwei 
Stunden dauern.
Nach der Wanderung gibt es einen gemütlichen Abschluss im Gemein-
schaftshaus Nohen mit einem gemeinsamen Essen. Es gibt Schwenk-
braten oder Würstchen mit Nudelsalat, Gurke und Brötchen. Als 
Fleischlose Alternative bieten wir Grillkäse an. Fackeln können gegen 
einen geringen Kostenbeitrag erworben werden.
Treffpunkt ist um 17.30 Uhr am DRK-Heim Nohen, dort erfolgt die Aus-
gabe der Fackeln und der Essensbons. Parkplätze stehen am Wan-
derparkplatz Richtung Rimsberg oder am Gemeinschaftshaus zur 
Verfügung.
Anmeldeschluss ist Samstag, der 21. Januar 2023. Interessierte Wan-
derer werden um Anmeldung bei Simone Schmitt (kulturgemeinschaft-
nohen@web.de) unter Angabe der Personenzahl, der Namen sämtlicher 
Teilnehmer, der Essenswünsche und der Fackelbestellung gebeten.
Die Teilnehmerzahl ist auf 100 Personen begrenzt, Anmeldungen werden 
in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.
Die Kulturgemeinschaft Nohen freut sich auf eine schöne Wanderung bei 
winterlichem Wetter.

Verlagsmitteilungen

Zusendung von Textbeiträgen
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie freundlichst bitten, zur Zusendung Ihrer Berichte und 
ggf. Fotos unser Redaktionssystem (ContentManagementSystem/CMS) 
zu nutzen. Die Nutzung ist für Sie kostenlos.
Bitte melden Sie sich hierzu auf

www.cmsweb.wittich.de
an. Dort erhalten Sie weitere Informationen.
Die Textbeiträge, die per E-Mail oder Fax gesendet werden, können 
nicht berücksichtigt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Anforderungen an Digitalfotos
Aus Qualitätsgründen werden nur scharfe Digitalfotos mit einer Min-
destgröße von mind. 850 Pixel (1-Spaltig, bei 90 mm Breite) abge-
druckt. Das entspricht einer Bildauflösung von mind. 240 dpi.
Fotos in einer geringeren Auflösung werden nicht mehr abgedruckt. 
Hierzu ergeht keine besondere Benachrichtigung.
Vielen dank für Ihr Verständnis.

Ihre Redaktion
LINUS WITTICH Medien
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IN IHRER REGION
WOHNEN

Ingenieur
sucht gepflegten Bungalow

Persch Immobilienservice: 06854/9229-0

Krankenschwester
sucht dringend 1- bis 2-Familien-Haus

Persch Immobilienservice: 06854/9229-0

Steuerberater mit Familie
sucht dringend gepflegtes 1- bis 2-Familien-Haus

Persch Immobilienservice: 06854/9229-0

Wohnung gesucht?  wohnen-regional wohnen-regional

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!
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Abschied nehmen

Eigentlich war alles selbstverständlich:
dass wir miteinander sprachen,  
gemeinsam nachdachten, zusammen lachten, 
weinten, stritten und liebten.
Eigentlich war alles selbstverständlich,  
nur das Ende nicht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von  
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Schwester, 
Oma und Uroma.

Ingrid Schmitt
geb. Kohlhaas

* 16.03.1934     † 30.12.2022

Wir sind sehr traurig.

Deine Kinder Detlev und Diana mit Familien, Hartmut
Deine Enkel Nadine, Marius, Tobias mit Familien
sowie alle Anverwandten

55774 Baumholder, Am Kallenborn 2

Die Trauerfeier fand am 10.01.22 um 14.00 Uhr auf dem 
Friedhof in Baumholder statt.

• Erd-, Feuer-, See- und

Waldbestattungen

• Bestattungsvorsorge

• In- und Auslands-

überführungen
                        Würde hat ihre Form gefunden

Tag & Nacht erreichbar

Freisen - Auf`m Bangert 8

06855 – 997 51 59

St. Wendel - Brühlstraße 4

06851 – 939 78 77

                        Würde hat ihre Form gefunden

Sammler sucht 
Antiquitäten, Pelze, Münzen, Uhren und Musikinstrumente, 

Silber und altes Spielzeug. Zahle sehr gut und bar. 
Telefon: 0 63 72 / 6 24 34 49 oder: 0 15 77 / 3 18 42 75

Abschied nehmen.
Traueranzeige und -danksagung 
in Ihrem Mitteilungsblatt.

Vorsorge ist jetzt wichtiger denn je!
Jeden Donnerstag kostenlose Online-
Vorträge zum Thema Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung. 

Gleich anmelden: gutvorgesorgt.info Beilagen-Service 
KontaKt: beilagen@wittich-foehren.de



Neues aus Idar-ObersteIn
N a c h r i c h t e N  d e r  S ta d t v e r w a lt u N g
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Musteranzeige: T20_188

172,80 € 
Preis für Farbanzeige
(140,80 € Preis für s/w-Anzeige)

B: 90 mm, H: 80 mm

Musteranzeige: F22_85c     

432,00 € Preis für Farbanzeige (352,00 € Preis für s/w-Anzeige)

B: 185 mm, H: 100 mm B: 90 mm, H: 105 mm

Musteranzeige: F22_21c

226,80 €
Preis für Farbanzeige 
(184,80 € Preis für s/w-Anzeige)

Glückwünsche & Grüße  Geburt & Danksagung  Trauer & Abschied  Hochzeit & Jubiläum  Glückwünsche & Grüße 

Familien- und Traueranzeigen, 
die von Herzen kommen!
In unserem OnlineAnzeigenSystem finden Sie für jeden 
Anlass eine große Auswahl an Musteranzeigen.
Sie können jede Vorlage nach Ihren Wünschen anpassen 
und zum gewünschten Erscheinungstermin direkt 
online buchen in Ihren Amts- und Mitteilungsblättern.

Besuchen Sie uns unter anzeigen.wittich.de 
oder rufen Sie uns an unter 06502 9147-0.

A +AAA
B -BBA -AAAAAA0 +00 ++00000 -

NOTLAGE 
– ohne Blut keine Hilfe!

www.blutspende.jetzt

NOTLAGE NOTLAGE 
Druckkosten vergleichen

und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

günstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt 
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Ausbildung

2023

Wir bilden dich aus!

Bewirb dich jetzt!

Für unseren Druckstandort in Föhren suchen wir zum August 2023 eine/n

 Auszubildende/n Drucker (m/w/d)
 Medientechonolge Flachdruck/Rollendruck-Zeitungsdruck

Anforderungsprofil:

• guter Haupt- oder Realschulabschluss

• Leistungs- und Lernbereitschaft

• Teamfähigkeit

• gutes Gefühl für Farben

• handwerkliche/technische Begabung

Wir bieten:

•  eine dreijährige interessante und  
abwechslungsreiche Ausbildung

• ein modernes Medienunternehmen

•  gute Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten

•  ein dynamisches und erfahrenes Team

Interessiert? 
Dann bewerben Sie sich bitte mit Ihren vollständigen Unterlagen bei
Druckhaus WITTICH KG, 
Europa-Allee 2, 54343 Föhren, 
z. Hd. Herrn Schergen, personal.druckhaus@wittich.de

DEIN Ausbildungsplatz
auf Youtube

Wir sind eines der zentralen Druckhäuser der Mediengruppe LINUS WITTICH. 

Mit 13 Verlagen sind wir als Marktführer für Bürger- und Heimatzeitungen in 12 Bundesländern und in 
Österreich tätig. Die Herstellung und der Vertrieb von Amts- und Mitteilungsblättern für Kommunen, Bürger und 
Unternehmen ist unser Know-how. Mit unseren Dienstleistungen sind wir bestens im Medienmarkt aufgestellt.

© sidorovstock - stock.adobe.com

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –   

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

Mit Aussicht auf HEIMAT. Mit Aussicht auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.
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JOBS 
IN IHRER REGION

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Westricher Rundschau“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Westricher Rundschau“  
unter http://epaper.wittich.de/744

Redaktions-Annahmeschluss 
Fr., 12.00 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Fr., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Thorsten Kreis
Medienberater
Mobil: 0160 96961647 
th.kreis@wittich-foehren.de

Claudia Straka 
Verkaufsinnendienst
Tel.: 06502 9147-274
c.straka@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Baumholder

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.
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Wir erstellen Ihre Steuererklärung - für Mitglieder,
nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Wir machen
Ihre Steuererklärung!
Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiter Sascha Schmohr
Am Weiherdamm 12 | 55765 Birkenfeld | Tel. 06782-981593
buero-birkenfeld@steuerring.de
www.steuerring.de/buero-birkenfeld

T. T. E. HEYDA
•  Tapeten  •  Bodenbeläge  •  Farben  •  Gerüstverleih
55768 Hoppstädten-W. • Tel. 06782/3998 • Tägl. geöffnet 9.00-14.00 Uhr

Karten in Kusel im Bürgerbüro der Kreisverwaltung, Telefon (0 63 81) 424 278 oder 424 412, allen bekannten Vorverkaufsstellen, 
im Internet unter https://landkreis-kusel.de/kultur/kulturprogramm/ oder www.ticket-regional.de sowie www.kultopolis.com

7. JUNI 239. MÄRZ 23

25. JANUAR 23 

KUSEL  Fritz-Wunderlich-Halle

1. FEBRUAR 23


